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wurden die die Aushungerung von Millionen 

geglaubt, 

J die Abſolventen erhalten den — —* — *7— Heutel whedee in Pelerewelde eine Konferenz Ersiand und —— uic eines alleren begw jũngeren —S 
te im * geuch — der Vertrauensmännere der Bergarbeiterſch aft des gel fingfors, 7 se teinber —J ie — beſtehen hauptſächlich aus Angeſtellten 

in —2 — ——— Feplembereen der ſtädtiſchen Desinfelronseinrichtungen · und hrazien kommtꝰ —J— abex es n hner, vaein g a ri⸗ — Jut einer —— mit den Vertzeter her iñigen wemgen Privatpetſonen. Die Kurſe wer⸗ 
—— e FAdm — —— gul· ie i ruppen tg — caderer Abeuer Helſingin Sanomat der hieſige ngliſche den zwei Monate dauern; ſie ſind unentgeltlich. 

F inwanhend An zaang in— —— nsgeſant 23 866 —— bertraten · e geäußert. daß auf eine altzoeſ Nachruf. Von einem herben Verluſt wurde 
XX zuc der Siſd. 9 64 7 5 Nach den Beralungen über organiſatoiſche — 3 gze enem en 8 gag ie Familie des alteingefyfirnen Bürgers unerer 

——— —— —— —— —— — — ihorg 25 53 ãñß; —E — IB.CIi G: roe am p entri rder vn Bin⸗ i ——— 239Die — —— dert —— ei i nach den v — — 4 3 aue — —— 
— — Voguicherweiſe eicht ſih erite auf⸗ der Kauferenn des — —7— ſp — * — J v�en e ohn onſt ant ine Der —— 

drateſen ee * —— —— —* 8665 — bent, de it einer fchheſten Jugend —— der —* direkt —S —* nien und Vu iei Wunſche det eſatuen ———— ——— BDaher werde * 9 rmag Jutiue Fig Aangeſtelit wacg er⸗ 
— ie ewnendem eben n —— triegeraiſchen —* * Ish * ſeg gnt ene ———— Vefens 

* Ditoni g ge egen Sonnino. oxdenn 34 Regi 7— e — u. 7 —— spo 346 9* gnec Ixun e und ekannten. — 
ni — ——— berichtet, wird⸗ Tw —18* 35 ———— — eh 3 rign ſſ — pg 66 Inopen außt amiliẽ Wilhein —— det — aur 

—F *. — ——— eit — Händen —— 45 — — —— e unſet tieffles Ien guedrichn ig 
—8 3 ——— warurk J— geworden, der — ————— * Tz. — * — —5—— ieg —2— n —*5 — hart vom 

F —— und Hoffnungen bei — — — *böKt gHe 9* — nnd⸗ — der — 
8 —— —— bei Wilſom einen padt, üee Sei an 33 —— — echenn rewoöchigen —32 bei Konſtanhweimn — 
3 S 8 —— — — den. 5—— 38 et — a⸗ —58— d 39 F 9 —A — — —8— ut —J und — 

* * * 6 ind an i �———— 82 tu glei —V —* J den Unterlaſſuſrgsſünden ſeipeg —* — 6 iſß r* — 334 —9— — ſe 6 yjꝑ ilheim * dauois — —— 

— ——————— — J ien HßuptenKiner 8 zůblte Irhlte ihn wotz * ——— ————— ——— 39 — — — eue hune e —* — * — 

3— eq — ie erklärte auch, daß die grundſätzli or⸗ nc: ije afſ 8 r —84 — Sohni ä — ——— ʒ teruug derse. ——— * n e e e eze 
75 — n. — — —— A Benilligung —F— zug der ⸗ ——— ſor Fetethterhen Moge dem ſo irih Dem gangenen· die Erre 

—D —R— Sebimler· ee 7 —— —B —— ſt F ſi —— —J— 
57 ereabip * uR arm hinnſſter daß demn I — deß — ——— J — *—— po — 53 durchgeſahrte —— — n pen“ jen eits dee Digeſtr ir! 5 — —— 

ſchen — umdder deut⸗ migtſchafllche ·Kataſixonhe⸗ cherbegeher den: Etreitkoaften Deomling u erwurten fei. ſ wei ſind Berens atig vnd ſaranf den — 
—WR —3 uͤbere wie Begzae hzum gen hſtcex aus ven mſland daß hie —2 — digeß net Seite ertart —— hoſen Zwei weitere Rebenſtellen ſollen in Kücze 

fü hrirh 

* — * — 2——— — —— 
n3 96 nα— 
G4 x:ę 354 ——— 

—8 ——— — drohende Verzoerung 
25 

der Friedensratifitation 
IDie „Voſſ. Zig.“ meldet aus Rotlerdaͤm: 

Chef der Firma Pierpont Morgan, ver 
öffentlichte in Waſhindton eine Erklärung, in der 
er Fegen die Verzögerung der Friedensratifilation 
ducch den Sena Siellung nimmi. Er ſagt unter 
anderen, daß durch dieſe Verzögerung die wirt 
ſchafnnichen Zuſtände in Europa wie in den Ver— 
einigten Staaten bereits ſehr ſtark gelitten haben. 
Die Kurje ſeien ſehr ſtart gefallen, da der Han⸗ 
del zu fürchten anfange, daß der Senat 
Vertrag vernichten könne. 

ertrag mit Abänderungen nach Paris jurück 
ſendet. ſo muß eine ſolche Handlungsweiſe 
* Inr Erneuerung der bobſchewiſttif,cen, 
— — in Europa fuͤhren die ſich nach 

tzerlta ausbreiten und zu Verwirtuugen führen 

Menſchen in Europa wahrend dieſes Wihters be⸗ 
wirten wiulrden. 

nbezug auf den vſterreichiſchen Friedens 
derrag 5 —* der Parifer „Eelair“: Die Zu⸗ 
unſt rigen, in welchem Maße Oeſt r⸗ 

reich imſtanden 9 die Verpflichtun,en. die es 
—— chrieben hat zu erſüllen. Trotz der vielen 
— enthait In Vertrag von Sgint· 
Sermainnoch manche Klaufeln veren Ilrch 

Moteriell ſchwierig. unm̃ nicht zu ſagen 
iſt! Es hatidelt ſich um altzu viel 

lie oder unlosbare Interefſen. Man hat 
ſie befriedigen zu können, aber man 

X merken, daß jedermann —J — iſt. 
—5 83 petlauiet. — — die 

awiſche Regierung beſchloſſengdene adens grag mirt J —— 

—* dewyort mnelden daß der Biex⸗ 
garin im weſen: Uchem wollendet 

wird erreicht werden, wenn ſich in 
eine fiabile Hegierung gebilder vaben 
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ben —— cder Selbſtbeſtnnmuntg und Jei 
aus Gründken der Zweckmäßigkeit eine Torheit; 

da der Auſchluß Deutſch. Oeſterreichs an den 
Deutſchen Buund ein anſehnliches Segengewicht 
gegen die Vorherrſchaft Preußens bilden würde. 
Deutſchland ſei vollauf berechtigt. Vorſorge für 

einen zukünftigen Zuſammenſchluß mit Oeſterreich 
zu treffenzt beſonders, wenn es annehme, daß 
oder Völkerbund dieſen Plan wahrſcheiulich billi— 
gen werde. 63 

FZ Aufnahme des Handelsverkehrs 
mit Deutſchland. I 

W Amſter dam, 8. September. 
Das Rleſfebiro Radio meldet aus Horſea, 

daß der Poañdelsverlehr zwiſchen London und 
Hamburg in diefer Woche aufſenommen wird. 
Der Dampier „Weimar“ mit Lebensmitteln, 
Wolle Jute und Oel fährt am Mittwoch aus 
In on b — Den engliſchen Blättern zuſolge *— 3— dereun des Schiffahrtsdienſtes 
7— dih Lioecpdol und Hamdurg vorbecreitet. 
Di Vent. Dampiſkibsſelſtab wird die Fahrt 
—* Hambuurg aufnehmmen. Der Dampfer Si⸗ 

rius— Wird in diefſe Fahrt eingeſehtt 
Der belgiſch⸗hollandiſche Konflitt 

Verſailles, d. September. 

i— 

Regeraag ſich weigern, territoriale Forderungen 
anznerkennen ſie ſei jedoch bereit, Velgien auf 
wirtſchafilichenn Gebiete entgegenzukommen. Hol⸗ 
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ſtem der Reviera und Be cicheralee Der heueſe 
ſende Geſehßvorſchlag wird noch dieſe Woche dem 
Miniſterraͤt und inunerhalb. eines . Monafs der 
Nationalverſammlinug dorgelegi. werden. 4— 

Im „Journal des Dehars“ 
marz auf den Rugriff Liebermatns. 
ſeine Behaupung, daß während der ÿſterreichtn 
ſchen Herrſchaft die Polen im Teſcheuer. Gebiet 
gegenüber den Tjchechen bepogoſigh wurden, aufs 
neue zu beweiſen. Krainarz agi, daß: zur 
bung der elenden Lage der volnüſchen Aröeit 

verbot als die Losreißung T eſchens von Zſchechten 
geeignet ſei. Schließlich warnt Kramarz die Po— 
len, das Teſchener Problem als ein ſolches einer 

daß dieſes Problem zu einem —— 
ſteſtendes zukünftigen Zentraleuropa 
werden könne. 

23 
Die Teſchener Frage vor ſhrer Löſung · 

Wien, 12. Seoteniber. B A. T. 
Die Neuje F Freie. Vreſſen me eidet aus Prag 

unterm ii Sepienbet Heute nachmittag 3ußr 
traf aus Paris von Kramg und Betes; fol⸗ 

Die einde Löſung der 
Teſchener Frage ſoll heute erjdlgen. Man anuß 
darauf geſaß ſein, daß ſie das iſſhche 
Volk ungünſtig ausfallen wird J 

Sofort nach Eintreffen des Zleramum fand 
eine Konferenz der Kluboor ſitzeuden ftatt. Zu 
dieſer Konſerenß. erſchien Miniflermeafdem Tuſar. 
Um 53 Uhr irat der Miniſterrat, zuſammen, an land wolle Belgien erlauben, auf der Schelde 

zwiſchen Antwerpen und dem Meer zu baggern 
und Leuchtfener zu unterhalten. Ferner ſei es 
bereit, dein Bau eines Schelde-Maas- 
—328— aana lis zuzuſtiſzmenſowie itdier 

chhiffahrt auf dem Kanal Gen Terneuden. An 
gerſeus wolle Holland, wenn Belgien eiue 
izeemarine beſitze, ſeinen Schiffen das Recht 
ug ueden. die Schelde hinauf bis Antwerpen 
u fahren, das dadurch. Flottenſtũtzpunki peide 

Der holländiſche Geſandte in Brůſſel hat 
uftrage ſeiner Reglerung gegen die —— 
ropaganda Belgiens, die den Zweck häue, die 

Annexion Limburgs durch v ß gien vorzudeceiren. 
proteſtiert. Etns 

.45 —— 

adle Teſchener Frage — 
* Mähriſch⸗ Oſtrau, 7. September. 

7364 33 beiden Staaten auf“ Grund deß Vwiex Vertra⸗ 

dem der Grneralſtabschef General Pelle dalnohei. 
Morgen nachmitlag jender eine Mimiſtercatsſihunga 
unter dem Vorſitß Majaryts ſtatt. Es, nehmen 
daran auch Vertreter aller warlelen teile 8* 
Diretter Zugvertehr zwiſchen er 

Tſchechoſlowabei und Polen. 
In ben letzten Tagen wurden, in, Warſchau 
die Beratungen der polniſchen und Iſchichoſtoa 
kiſchen Miniß Kerien über die Enfuhrung des di⸗ 
retien Verkehrs zwiſchen der iſchewondiratnden 
Republik und Polen eröffnen. Hierber wutde 
volles Einverſtändnis erzieli. Vomt1J. Ottober an 
wird der gegenſeitige Eiſenbahnoerkeht zwiſchen 
ges eingefahrt. 6 

Frage 7 — anhtyn WVor ſiſhtbehandellene DHi⸗ 
— 2 ahnte das cSyftom der B ———— 

abfi anderen Unterne hmungem. 
Bahnen, nicht bewährt habe, Inde 5— — 5—— cho euiſche8 P. 
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ne npſahl 2 — — daß Suri⸗ ! 

7— habe de e u ilen enee —88 
ern⸗ 

1 F 375 2 
X 

anuortet, Krae 
Er ſucht 

ſchaft im Teſchener Gebiet piel, eher das — — 

Perſon und einer Partei aufzuſaſſen. Er jfürchte, 

328 Abieil 
ubrig gebliebenen Kindern Unterricht erteilen z 

oͤfinet werden, 

. — 

Cokales. 
vodz, den 13. September. 

Zum Direltor der höheren e 
Realſchule der Lodzer Kaufmannſchaft wurde 
Herr Adamowiez, bisheriger Sekretär des Lodzer 
Boörſenkomitees und des Äelteſtenamts der Lodier 

Kauſmannſchaft berufen. 
Vom ftädtiſchen Gymnaſium. Die ẽchul 

derutation des Magiſtrats gibt bekannt, daß die 
Aufnahmeprüfungen ſür die 5. Klaſſe des ſtäd⸗ 
tiſchen Gymnaſiums am Montag, den 15. Sep⸗ 

tember, von 8 Uhr morgens ab, ſtatifinden. Ge⸗ 
ſnche nimmt die Kanzlei des Gymnaſiums (Nowo 
Targowa 18) täglich von 211 Uhr mittags 

J entgegegen. 
Die ſtaailiche Textiſchule, Panſkaſtr. 115, 

mit Spiunerei: Weberei⸗ und Färberei Appretur⸗ 
Abteilungen nimmt werktäglich von 10, bis 1 Uhr 

die Anmeldung von Schülern an. Dieſe müſſen 
4 Klaſſen einer Mittelſchule beendet haben. 

50, ood lernbegierige Lodzer Ainder. 
Durch die Einführung des allgemennen- Schul⸗ 
zwanges in Lodz haben ſich zur Aufnahme in 
ſtädtiſchen Volksſchulen 50000 Kinder gemeldet. 
Im vorigen Schuljahr waren die Volksſchulen 
von etwa 31,000 Kindern beſucht, ſodaß im neuen 
Schuljahr für etwa 19,000 Kinder Platz gemacht. 
werden mußie. Zur Unterbringung dieſer Kinder⸗ 
zahl ſind 987 Schulabteilungen erforderlich (50 
adn auf eine Ableilung gerechneth. 7380 Schul · 
abteilungen jind bereits in den Vormittagsſiun- 
den tätig, Zohrend in den Nachmittag — 

ngen geöffnet ſind. Um auch den goch 

können, müſſen noch weiteane 43 Äbteilungen er⸗ 
Die Schuldeputation tut alles 

um dieſe Abteilungen ſo bald als möglich —* 
nen zu können, 

Die Kurſe für Desinfeltoren, die vor der 
Geſundheitsdeputation des Magiſtrats erdffnet 
wurden, begannen am 9. September. Es meldeten 
ſich 830 Zuhörer. Die Voriräge finden in einem 
Lokal der 1. ſtädtiſchen Badeanſtalt, Panſta 115 
täglich von 5—27 Uhr abends ſtatt. vortrage 
hallen Dr. Sadkowſtki, De. Venulet, De. Grod 

glick, Ing. Klotzkowſki Ing. Gabler und Kempner. 
“— Beendigung des Vehrganges werden Pru⸗ 

fungen ſtatifinden; 

die eine wird ſich in der Nähe 
neueme Vie andere beim Geyerſchen Riuge 
finden. Eniſprechende Räumdlichkeiten ſind be⸗ 

— anip. —— 
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awerden; 

rauso ———— Die Eröffnung der weiteren 
hoſtn eben ſi Uen ſoll Aallmaͤhlich erfolgen — 



der Veranſtaltung ſieht 

do * xodzer Freie Preſſe Sonnabend den 13. September 19818 — — — 

Vriefe nach Sibirien. Am 15. dſs. Mis. 
reiſt eine vom Miniſterium des Aeußern im Ein⸗ 
vernehmen mit dem Amt für Angelegenheiten der 
Rückkehr von Kriegsgefangenen, Auswanderern 
und Arbeitern, ausgeruͤſtete Kommiſſion nach Si⸗ 
birien ab. Die Kommiſſion wird alle Gefangenen⸗ 
lager beſuchen, in denen ſich Polen befinden, 
ihte Lage fefiſtellen und Verhandlungen einleiten, 
um ſie noch Polen zurückzubringen. Die Kom— 
miſſion nimmt für die Kriegsgefangenen Briefe 
mil Dieſe können im Büro für Angelegenheiten 
der Rückkehr von Kriegsgefangenen, Auswanderern 
und Arbeilern in Waͤrſchau, Krulewſkaſtraße 23, 
abgegeben werden. 

Sie Aktiengeſellſchaft F. K. Poznanſki 
erhielt bereits 280 Ballen Baumwolle. Zur Ju—⸗ 
betriebſehung der Spinnerei fehlen noch die Trans— 
miſſionsriemen, deren Eintreffen in kurzer Zeit 
exwartet wird. 

Schaffung eines Beſſerungshauſes für 
Jugendliche in Lodz. Auf Grund des De— 
e vom 7. Februar wurde, wie bereits er— 
wähnt, auch in Lodz ein Jugendgericht errichtet. 
Zum Richter diefes Gerichts wurde Herr, Augu— 
ſhnowycz ernannt. Beim Gericht entſteht das 
Zufliiul von Gerichtsvormündern, die vom Rich⸗ 
ſer berufen werden und zwar aus der Zahl der 
Perſonen die fich durch ihre Betätigung auf dem 
Seblen der Jugendfurforge ausgezeichnet haben. 
Dieſer Tage fand eine Beratung in Sachen der 
Feftſehung der Zahl der Anwärter für die 
Amne des Gerichtsvormünder ſtatt. Die Ver— 
ſanmelten regten die ſehr wichtige Frage der 
Errichtung eines Beſſerungsbauſes für Minder⸗ 
hrige in Lodz an, da ohne ein ſolches die Tä⸗ 
ligkeil des Jugendrichters gewiſſermaßen lahmge⸗ 
legt ſein werde. Die in der Berxatung anweſen⸗ 
den Bupraſident des Bezirksgerichts A. Kon und 
Richter Auguſtynowiez unterſtühlen dieſe Anregung 
und empfahlen ſie dem Vertreter des Magiſtrats, 
Rechtsbeiſland Pelka, und dem Dezernenten der 
Schuͤldeputation, Dr. Kopeinſti, mit der Bitte, ſie 
n Magifirat und in der Sltadtverordnetenver— 
ſammlung zu unterſtützen. Das Bezirksgericht ſoll 
in dieſer Angelegenheit einen entſprechende Denk⸗ 
ſchriſt verfafſen und der ſtädtiſchen Verwaltung 
überreichen. 

Zu Bocmuündern wurden die, Herren Romu⸗ 
ald Grapob und Julian Müller ernannt. 
Die Sihungen des Jugendgerichts werden au⸗ 
fänglich im Gebäude des Bezirksgerichts, Zimmer 
Nre. 23, und ſpäter in der Olginſtaſtraße 3 
ſtaltfinden. Die Verhandlungen finden bei ge⸗ 
ſchloffenen Tiren ſtatt. Die erſte Sitzung findet 
am Mittwoch ſtatt. 

Bevorſtehender Morbprozeß. Am 20. 
September wird das givil Standesgericht im Ge⸗ 
dande des Bezieksgerichts den gegen Stefan Pinter 
verhandeln, der der Ermoxdung des Hausbeſitzers 
und Fleiſcher Pospieszynſkis angeklagt iſt. 

Im Zuſammenhang mit den vorgeſtri⸗ 
gen Arbeiterkundgebungen verhaftete die 
Polzen den hrgen Anton Oſtrowſti für 
Widerſtand gegen die Obrigkeit ſowie Waclaw 
Urbamat wegen Aufreizung der Menge an der 
Sa der Peltauer- und Gluwnaſtraße. 
AUnterſtuhungen für arbeitsloſe geiſt ge 
Arbe iinm Montag zwiſchen 9 und 12 Uhr 

i eePuſtaſtraße 18 Unterſtützungen 
an die arbeitsloſen geiſtigen Arbeiter gezahlt 
werden. 

Für das Militärhoſpital 
in der Panſkaſtraße iſt in der Lodzer Freien 
Preſſe“ nachſtehende Spende eingegangen: 
geſammelt auf der Hochzeitsfeier 

bei B. M. mee———0— 
Mit den bieherigenn.. 10—— 

Zuſammen Meou— 
Herlichen Dank! 

Sport. 
Der Sporttag am Sonntag, den die Lodzer 

Sportliga ſür Raſenſpiele im Helenenhof ver⸗ 
anfaltet, hat das größte Intereſſe der ſport⸗ 
reibenden Vereine waͤchgeruſen. Das Programm 

bekanntlich Wettlauf, 
Sprünge, Wurfe, Fußballwettſpiel vor. Zu dem 
Fußbauweliſpiel um den geſtifteten Pokal haben 
die Muſiermannſchaften nachſtehender Lodzer 
Vereine ihre Teilnahme angemeldet: Touring⸗ 
Club, Lodzer Sportklub E. K. S.), Sportverein 
Sturm“, Sportverein Polonia“. Das Los 
wird entfſcheiden, welche Mannſchaften den Wett⸗ 
ſtreit auskragen werden. 

Vereine u. Verſammlungen. 
Deutſcher Lehrerverein. Es wird hier⸗ 

durch mitgeteilt, daß der Lehrerverein heute, 
Sonnabend, 7 Uhr nachmittags, im Lokale in 
der Petrikauer Straße 2438 ſeine monatliche Voll⸗ 
verſammlung abhalten wird. Da wichtige Ange⸗ 
legenheiten auf der Tagesordnung ſtehen, werden 
die Mitglieder gebelen, recht zahlreich und pünkt- 

lich zu erſcheinen. 
Lodzer Muſikverein Stella“. Am3d. 

Mits. fand im Sale des 4 Zuges der Feuerwehr 
die Halbjahresſitzung der Mitglieder ſtatt. Sie 
wurde vom Vorſitzenden, Herrn Theodor Piltz, 
exöffnet und geleitet. Nach Verleſung der Nieder⸗ 
ſchrift über die letzte Sitzung durch den Schrift⸗ 
führer, Herrn C. Neumann, erſtattete der Kaſſierer, 
Herr A. Schimoch, den Kaſſenbericht, der bis zum 
31. Auguſt d. J. einen Barbeſtand von Mark 
364.80 aufweiſt. Hierauf wurden die nötig ge— 
wordenen Wahlen vorgenommen. Als ſtellver⸗ 

abzutrennen. 

tretende Dirigenten für die Muſikkapelle wurden 
die Herren Siefan Staſica und Karl Neumann, 
in die Reviſionskommiſſion die Herren Alfons 
Saunar, Ariur Schmalz, Joſef Pietrowſki und 
FJohann Henys, in den Wirtſchaftsausſchuß die 
Herren Emil Vogel, Rudolf Wolle und A. Szy⸗ 
manſti und in den Vergnügungsausſchuß die 
Hexren W. Thom, Alwin Schön und St. Ma— 
jewſti gewählt. Sodann wurden vier Herren als 
paſſive Mitglieder in den Verein aufgenommen. 
Auf Antrag des Vorſitzenden wurden die Herren 
Den A. Grohmann,. TR. Zölbel, W. Pfeiffer 
und Steigerl einflimmig zu Ehrenmitgliedern er— 
nannt. Das Mitglied Herr R. Kapecki wurde 
fur ſeinen Eifer durch Ueberreichung eines Ehren⸗ 
abzeichens ausgezeichnet. Es wurde beſchloſſen, 
die Monatsſitzungen am Mittwoch nach dem J. 
jeden Monats abzuhalten. 

Der Rabogoszezer Kirchen⸗Geſang— 
Verein exrinnert ſeine Mitglieder daran, daß 
heute abend nach der Chorprobe die übliche Mo— 
nalsſitzung ſtattfindet. Die Tagesordnung um⸗ 
faßt L. Bericht des Kaſſierers. 2. Entrichtung 
der Mitgliedsbeiträge. 3. Ballotage der ange— 
meldeten Kandidaten. 4. Feſtſetzung des Termins 
der Generalverſammlung und 5. Anträge. Um 
zaͤhlreiches Erſcheinen der aktiven und paſſiven 
Mitglieber wird erſucht. 

Berband ſtädtiſcher Beamten. Am 15. 
September findet im Saale der Stadtverordneten⸗ 
verſammlung eine Generalverſammlung der Mit 
glieder des Verbands der ſtädtiſchen Beamten 
Ratt. Die Tagesocdnung umfaßt: Bericht der 
Verwallung über ihre bisherige Tätigkeit; Ange— 
legenheit des Verbandslokales und der billigen 
Küche ſowie Wahl einer neuen Verwaltung. 

8 Aus der Heitmat. 
Alexandrow. Der Aufſichtsratder 

ebenm telgenoſſenſchaft,PHilfe“, 
früher „Deutſche Selbſthilfe“ ruft für Sonntag, 
den 14. Seplember, nachmittags 2 Uhr im Kon— 
firmaudenſaole eine Hauptverſammlung der Mi— 
glieder der Lebensmittelgenoſſenſchaft ein. Auf 
der Tagesordnung ſtehen 1. Rechenſchaftsbericht 
und Entlaſtung der Verwaltung, 2. Verteilung 
des Gewinns, 8. Feſtſeßung des Voranſchlags 
für das laufende Geſchäftsjahr 1919/20, 4. Neu⸗ 
wahl der Vorftands⸗ und Aufſichtsrats-Mitglieder 
anflelle der ausſcheidenden, 5. Anträge. Die 
Verſammlung wird, falls ſie nicht zuſtande kom— 
men ſollte, um 5 Uhr desſelben Tages im zweiten 
Termin ſlattfinden und ohne Rückſicht auf die 
Zahl der GErſchienenen beſchlußfähig ſein. Wegen 
der vorliegenden überaus wichtigen Fragen wer— 
den die Mitglieder gebeten recht zahlreich zu er— 
ſcheinen. 

Paßlaniece Die Arbeitsloſen, die 
vorige Woche wegen Nichtauszahlung der Unter⸗ 
ſtützungen ſich grobe Ausſchreitungen zu ſchulden 
kommen ließen, erhalten feit dem 10.ds. Mts. 
wieder Unterſtütßung, ſo daß dieſe Woche ohne 
jede aufregende Szene verlaufen iſt. 

— Das Wohnungsamtam Magi— 
ſtral gibt betannt, daß es ſeit kurzem ſeine 
Tatigkeit wieder aufgenommen hat und im LJ. Stock 
des Magiſtrats in den üblichen Büroſtunden Aus⸗ 
künfte erteilt, 

— Gartenfendes evang. Kirchen— 
geſangvereins. Der hieſige edangeliſche 
Kirchengeſangrerein veranſtaltet morgen (Sonntag) 
nachmittag in dem ſchattigen Garlen des Herrn 
Reinhold auf dem Grunen Berge ein Sängerfeſt, 
zu dem Einladungen auch an auswärtige Geſang- 
Zereine ergangen ſiind. Ver Vergnügungsausſchuß 
hat für dieſes Gartenfeſt eine reichhaltige Vor⸗ 
ragsſolge zuſammengeſtellt und will es durch die 
üblichen Beluſtigungen wie Sternſchießen und 
Pfandlotterie ergänzen. 

Brzezing Der Reichstagsabge— 
ordnete Sztzaertowſki weilte hier ver⸗ 
gangenen Dienstag, er erſtattete um 7 Uhr 
abends im Feuerwehrſaale Bericht über die Ar—⸗ 
beilen im Reichſtag und ſprach über die gegen— 
waͤrtige innerpoͤlitiſche Lage. Er fand zahlreiche 
und dankbare Zuhörer. 

— Eine Schul⸗Inſpektion iſt hier 
ins Leben gerufen worden; zum Schulinſpektor 
wurde Herr Zawadzti ernannt. 

— Inder leztzten Stadtverord⸗ 
netenfihung wurde infolge eines Telegramms 
des Miniſters des Innern beſchloſſen, der Kom— 
munalbank beizutreten und eine Akllie von 1000 M. 
zu erwerben. Da die Verpflegung der Stadt 
weiterhin viel zu wunſchen übrig läßt, wurde auf 
Antrag des Bürgermeiſters Niedzwiedz beſchloſſen, 
den Kreistag zu erſuchen, die Stadt inbezug auf 
die Verpflegung vom Handelsverband in Lodz 

Man beſchloß ferner, daß Mini⸗ 
ſterium für öffentlzche Arbeiten um einen Zu⸗ 
ſchuß für Rehulierungs⸗ und Meßarbeiten in 
Hðohe von 40 000 M. Iu bitten. J 

—* 

— Wer liefern das Getreiderabe 
In der letzten Verſammlung der Vögte und Ge—⸗ 
meindeſchreiber des Brzeziner Kreiſes forderte der 
Leiter des hieſigen Verpflegungsamtes die Vögte 
auf, die Landwirte zur Ablieferung des Ge— 
treides zu ermahnen. Er wies darauf hin, daß 
während im Lo dzer Kreiſe bisher 17 000 Zent⸗ 
ner Getreide abgeliefert wurden, der Brzeziner 
Kreis nur 7 000 Hentner abgeliefert hat. Sehr 
bezeichnend iſt die Tatſache, daß von 20Land⸗ 
wirten, die Getreide abgeliefert 
haben, neunzehn deutſche Koloni— 
ſten ſind!!! 

Oberſte Rat beſchloß die 

Warſchau. Ein Muſikprofeſſor 
als Zenfor. Dem „Glos“ zuſolge wurde der 
Profeffor am Konſervatorium A. Sygietynſtki 
zum Leiter der Preſſeabteilung GGenſur) bei der 
Staatspolizei ernannt. Profeſſor Sygietynſki hat 
ſein neues Amt bereits angetreten. 

— Sſtreit der Schlachthofarbeitex. 
Am 10. September traten im Schlachthauſe in 
Solec alle Angeſtellten in den Ausſtand, um den 
Streik der Ladenfleiſcher zu unterſtützen. 

— Kundgebung Arbeitsloſer, Am 
11. September demonſtrierte eine Menge Arbeits— 
loſer vor dem Arbeitsminiſterium, drang in das 
Gebaude ein und forderte die Weiterführung der 
Roiflandsarbeiten. Die Polizei entfernte die De— 
monſtranten. 

Wilna. Stadtverordnetenwahlen. 
Am verfloffenen Sonntag fanden in Wilna die 
Wahlen in den Stadtrat ſtatt. Im ganzen gaben 
40 172 Perſonen ihre Stimmen ab. Davon er—⸗ 
hielt die chriſtlich⸗ nationale Liſte 31 555 Stimmen, 
die jüdiſchen Liſten zuſammen 14063, die P. P. S. 
2131, die Aſie der polniſchen Demokraten 1125 
und die weißruſſiſche Liſte 400 Stimmen. 

444 Letzte Nachrichten. 
Um Polens Grengzen. 

Seneralſtabsbericht vom 12. Sep⸗ 
tember 1919. 

Litauiſch⸗ weißruſſiſche Front: 
Im nordlichen Abſchnitt in der Ausdehnung von 
Koplan bis Dryſſy ſührte der Feind auf unſere 
Stellungen ſtarke Angriffe aus. Gegenwärtig werden 
dort haͤrtnäckige Kämpfe ausgeſochten. In den 
andern Abſchnitten der Front herrſcht Ruhe. 

Der ſtellpertretende Chef des Generalſtabes 
Haller, Oberſt. 

Die Teſchener Frage— 
12. September. (P. A. T) Der 

Teſchener Angelegenheit 
und die Frage von Zips und Orau dahin zu 
regeln, indem in dieſen Gebieten die Volksab⸗ 
ſtimmung unter dieſelben Bedingungen, wie ſie 
für Oberſchleſien beſtehen, durchgeführt werden 
wird. 

Lyon, 

Der Weltkrieg und kein Eude. 
Pra 12. September. (P. A. T.) Das 

ucheeſ atiee Prefſe⸗Buro meldet aus Amſter⸗ 
da daß Kordinal Mercieun nach ſeiner Ankunft 
in Rew Hork erklärt hat, daß die Deulſchen ſich 
zu einem Revanchekrieg gegen Frankreich vor⸗ 
erelen, wobei im Falle eines ſolchen Krieges 
Belgien wieder leiden wird. 

Die Mahnung DSaungigs. 
Nauen, 12. September G. A. T) Die 

deutſche Regierung hat auf Veranlaſſung der 
Sladt Damig an die Entente eine Note ge⸗ 
richtet, in der ſie um beſchleunigter Exledigung 
der Augelegenheit Danzigs bittet. Die Note wird 
damit begruͤndet, daß der Beoblkerung Danzigs 
durch die Ungewißheit über ihre Lage politiſche 
Ind wirlſchaſtliche Schwierigkeiten erwachſen. 

Vereinigung der radikalen Kreiſe 
der ganzen Welt. 

Berlin, 12. September. EP. A. T.) Das 
Preßbůro meldet aus Woſhington— daß der Kon⸗ 
greß der Nationaliſten einen internationalen So⸗ 
auſtenkongreß zwecks Vereinigung aller radika⸗ 
len Parteien der ganzen Welt einberufen will. 

Um den 61. Artikel der deutſchen 
Reichsverfaſſung. 

SLyon 12. September. GP. A. T.) Der 
Oberſie Rat hat geſtern abend der deutſchen 
Delegation die Antwortnote in der Angelegenheit 
e Arutels 61 der deutſchen Reichsverfaſſung 
überreicht. 

Paris, 12. September. G. A. T) Temps“ 
bringt die Nachricht, daß der Oberſte Rat in der 
Andort auf die deutſche Note bezüglich des 
di Arutels die Erklarungen der deutſchen Regie⸗ 
rung verworfen hat und beſteht auf die grund⸗ 
ſätzuͤche Streichung des 61. Artikels, der die 
Angliederung Oeſterreichs an Deutſchland bezweckt. 

Wien, 12. September. (P. A. T.) Italien 
und Japan haben betreffs der Forderung Frank⸗ 
reichs wegen Streichung des 61. Artikels ihre 
Inereſſeloſigkeit belanntgegeben. 

Amexrikaniſche Kohle für Deutſchland. 
Nauen, 12. September. (P. A. T.) Gegen⸗ 

waãrtig ſind Unlerhandlungen im Gange wegen 
Lieferung von Kohle aus den Vereinigten Staa⸗ 
den Die deutſchen Blatter verſichern, daß der 
Preis für amerikaniſche Kohle ohne Rückſicht auf 
den niedrigen Wert der deutſchen Valuta ſo hoch 
fei daß von größeren Lieferungen keine Rede 
ſein könne. 

Tſchechiſcher Chauvinis mus. 
Budapeſt, 12. 

Prag wird geineldet, daß die tſchechiſche Regie⸗ 
rung die Entlaſſung, aller d eutſchen 
und ungariſchen Lehrer in der gan— 
zen Slowakei angeordnet hat. Auf dieſe 
Poſten wurden tſchechiſche Lehrer berufen. Gleich⸗ 
zeitig wurde eine Verfügung erlaſſen, wonach mit 
dem Tage des Dienſtantrittes der tſchechiſchen 
Lehrer alle geſchloſſen werden 
ſollen. Am 8. September ſpraͤch bei Maſaryk 
ne Abordnung ungariſcher und deutſcher Lehrer 
Zor und bat um die Aufhebung dieſer Verfügung. 

September. (P. A. T.) Aus Srauts 

Maſaryt gab eine ausweichende Auft- 
wort. Der Unterrichtsminifter erklärte, daß 
don einer Wiederanfiettung derent— 
laſſenen Lehrer keine Rede ſein könne. 

Große Entſpannung in der tſchechiſchen 
Armee. 

Warſchau, 12. September. (GP. A. T.) 
Von der ſſchechiſchen hæe kommen Rachrichten, 
daß gegenwärlig im ſſchechiſche Heere eine große 
Entſpannung herrſchtz Immer Fier treten Fälle 
ein, wo die Soldaͤten ihren Vorgeſetzten den 
Gehorſam verweigern. 
Die franzöſiſche Preſſe ũber Kanzler Venner. 

Wien, 11. September. (P.A. T.) Korr⸗ 
Büro meldet aus St. Germain a p d. M 
daß die Tagesblätter die Unterzeichnung des 
Friedensvertrags mit Oeſterreich durchweg ſym⸗ 
pathiſch beſprechen. „Intranſegent“ hebt das 
Auftreten des Kanzlers Renner hervor, dem jedes 
Auſgeblaſenſein fern liege, außerdem wecke er 
das Vertrauen zur künftigen Republt Oeſterreichs 

Zum Aufbau der vernichteten Gebiete 
in Frankreich. 

Lyon, 12. September. (P. A. T.) Aus 
Berlin wird gemeldet, daß Silberſchütz und Loucher 

in Verſailles in der Aungelegenheit de⸗ 
Aufbaus der durch den Krieg vermchteten frau 
zöſiſchen Provinzen verhandelt haben Es wurde 
beſchloſſen, daß die deutſchen Arbeiter in Franl⸗ 
reich nicht alsSappeurbataillone beſchäftigt, ſondern 
im Einvernehmen mit der deulſchen Regierung 
und unter deutſcher Leitun ie Arbe s⸗ ee ſch tung die Arbeiten au 

Die Friedensverhandlungen zwiſchen 
dem Sowjetrußland und Eſtland 

London, 12. September. (P. A. T) Die 
Times“ melden, daß in Reval bolſchewiſtiſche daß ſtiſche Vertreter zur Aufnahme der en 
lungen eingetroffen ſind. Die von der bolſſche⸗ 
wiſtiſchen Regierung unterbreiteten Friedensvor⸗ 
ſchläge fußen in der Anerkennung der Unab— 
hängigleit Eſtlands, der Unverletbarkeit feiner 
Grenzen und außerdem behandeln ſie die Rück 
kehr der eſtländiſchen Kriegsgefangenen nach der 
Heimat. Die einzige Forderung, die die Bol— 
ſchewiken an Eſtland ſtellen, iſt die, daß Eſtland 
ſich nicht den Feinden als Ausgangspunkt der 
Opperationsbaſis gegen das bolſchewiſtiſche Ruß⸗ 
land hergebe. Das eſtniſche Kabinett beſchloß 
mit den Friedensverhandlungen zu beginnen. Die 
engliſche Regierung iſt darum bemuhl, daß die 
Friedensverhandlungen nicht auf eſtniſchem Gebiet 
gepflogen werden ſollen, um auf dieſe Weiſe der 

eches Propaganda in Eſtland vorzu⸗ 

Kampfbericht des Generals Koltſchak. 
Paris, 12. September. (P. A. T) Das 

Hauptquartier des Generals Koltſchak veröffent⸗ 
lichte geſtern abend folgenden Bericht Hart⸗ 
näckige Kämpfe toben in der Richtung auf Jalu⸗ 
tanowſka. Laͤngs des nach Iganſta fuhrenden 
Weges gingen unſere Truppen zum Angriff uͤber 
In der Richtung auf Kurpan befetzten wir die 
Station Juſtankowa und verſolgen den Feind 
längs der Eiſenbahnlinie. 

Petluras Kriegserklärung an Denilin 
Prag, 12. September. (P. A. T.) Aus Kiew 

wird gemeldet: Petlurg hat infolge der Beſetzung 
Kiews durch Denikinſche Truppen Denikin den 
formellen Krieg erklärt. 
Warum England die Uebermacht auf dem 

Meere behielt. J 
Igs aag 12. September. (P. A. T.) Der 

frühere Miniſter Fiſcher veröffentlichte in der 
„Times“ eine Reihe Artikel über den Aufſchwung 
der engliſchen Flotte. Er ſagt darin, daß es 
England gelungen ſei, Deutſchland hinſichtlich des 
Baues der Schiffs⸗Klaſſe Invicible irre zu führen, 
wodurch England die Uebermacht auf dem Meere 
behielte. 

Warſchauer Bſor ſe 
Warſchaat, 12 September. 
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Kirchliche Nachrichten. Kantorat. Gubardz, Alexandrowſla⸗Straße 85). Jũnglingsberein. Im Anng Verin nne Manmer 
Donnerstag, 7 Uhr abends: Bibelflunde. Sonntag, abends 7 Uhr: Rekrutenabſchieds⸗ Trinitatis⸗Kirche. ⸗ Montag, abends 71/, Uhr: Gebetsverſammlung. 

u. S na ven b ün de Vorbereitung zumj Sta dtm. Horn. abend. Paſtor Dietrich. Donnerstag, nachm. 4 Uhr: Frauenverein. 
bendmahl Pauot Hadrign. Kantorat. (Baluty, Zawadzkaſtr. 35). 4 Dienstag, abends 8 Uhr: Bibelſtunde. Lehrer abends 71 Uhr? Bibelftunde 

ntag, 8 uhr 3: Frühgottesdienſt D st 7 Uhr abends: Bibelſtunde. Krzywiec. vane —88 a, morgen Frühgottesdienſt. onnerstag, en ibelftun Vaptiſten⸗Kirche, RzgowſkaStratze 
bi c Paſtor Gundlach St. Matthäiſaal. Xsas 

ittags 9 Sonntag, vorm. 10 Uhr: Predigtgottesdienſ —E— — *8 Uhr: Beichte. 10 Ubr: Haupt⸗ Die Amtswoche hat Herr Paſtor Hadrian. Sonntag, vorm. 10 ühr: Gottesdienſt. Paſtor —E — — ð 
ſt hi. Abendmahl. Paftor Hadriagan. 

Zachmitiags 2 Uhr Kindergottesdienſt. Sapelle der dagezuenanſtalt. Dietrich Im Anſchluß Jugendverein. 
rgottesdien n —VV 3 ĩ 13. Sonntag nach Trinilatis 101/, Uhr vormittags: Dienßtag, abends 7 Uhr: Gebetsverfammlung. dadriav. qh. 7 Anr abends: Bibelſtunde. Pauor Gottesdienſt. —S Patzer. Chriſtliche Gemeinſchaft. Frerrag abends 7 uhr! Bibelſiunde. 

Armenhaus-Kapelle, Dzielnaſtr. 52. XRCGC �CY.SXCC Kosciuſzko Allee 57 (Promenadenſtraße Nr. 13. Betfaal der Baptiſten, Valutv, 
waft Sonuntag io uhr vormittagsGottesdienſt. Sonnta —— Veichte, 10 uhr Sonnabend, den 13. September, 71, Uhr abends Alexandrowſta⸗Straße 60. 

ſtor Sun dläch Daug goltchdredſi nebſt hie des heit Nbendmahis. Juna mannerſtunde. 8 Sonntag, vorm. 10 Uhr; Predigrgottesdieufit 
gSungfrauenheim. (tonſt antiner Str. 40 Jaſior DPiuto ẽ A5 den u4. September, 77, Ahr aberda: Vachmittagz 4 Uhr: Predigtgoſtesdienſ 

der —æ nachmittags 4 Uhr: Verſammlung Sonntag 12 Uhr Mittags: Gottesdienſt in pol⸗ ———— —— i8. Sepiemder,.7 uhr abende: Mittw och, nachm. 4 Uhr? Bibelitunde. 
rauen i S .P RT — en — — 
Jũünglingsverein. (Zawadzla 5.) niſche iate aſtgr Kremghdhgottesdienſt. Paſtor Bibelſtunde. GEhriſftliche Verſammlung. 

de 8 onuatag, —* —* 4 Uhr: Veifammluag Ottg ittwoch, abends 7, Uhr: Bibelſtund Mapti gir⸗ Ne p Petrikauer Straße 100. 
—E Paſtere I e, abends unr: eiſunde. on“7 —*8 8 ——— ottesdienf! 338 potage non, ihr. Gouerdient 
di Kantorat. Luiſenſtr. 12). Stadtmiſſionsſaal. und ———— — F. Brauer Moͤtze. tiondeſantitcig nachmittags 3 Uhr: Goangetiſe 

—* kagtag— 7 Uhr abends: Bibelſtunde. Paſtor Sonntag, abends 7 Uhr: Jungfrauenverein. Nachmittags 4 Uhr: Feflgottesdienftt. Prediger F Miſt t wioch, den 17. September, 7, Unr abends: 
ach. Laſtor 2 ie tr i ch. Brauer. Betrachtung Die ſieben reis en d x wãa en Meſſtas. 

35 Die —e— * —* ermagigt — —IIXC— —EI —8 e Ringtaͤmpfe J. Platz 10 Martk, Gallerie Mark. 

Preiſe für Militär: Mtk. 1,2, 3, 4 und 5. 
Billetis erhältlich an der Thectertaſſ von 

11-1 uhr und von 8210 Uhr abends. 
Achtung! Morgen abend: Lutow. 

Donkorak wird perlchiedene Eiſenſtäbe brechen, 
darunter 130 Pud 27.0 Montag Abſchiedsvorſtellung. 

iAmerikaniſcher 
Ringtampf) — 

Evangeliſcher Kirchengeſang— 
Verein Pabianice. 

Sonntag, den 18. September veranjtaltet 
der Evang. Kirchen-6G.-V. zu Pabianice 
um? J im Garten „Gruͤuer — ein 

A— — —T 
di RBoerträgen. unter fidl. Mitwirkung der Nachbarvcereine, nebſt 

Stern- und Scheibenſchießen, Ballwerien, 
Bei un ünſtiger Witterung findet das Feſt in 
Zu zahlreicher Beteilngun ladet ein. 

Der Vorſtand. 

Turnverein „Eiche“ 
eier: iu ſeinem eigenen Lokale, Alexandrowſka⸗Straße 128 am 

14. September d. J. ſein 

ſMjihtiges bcech. 
Programm Dramatiſche Auffuͤhrungen, Auftreten der 

Neb aſgungen 
Feſt zug der Kinder 
der Turn urnhelle ftait 

— — 

wie 

Vegi Wuſit- und Gefſangs Sektion uſw. 
2 nn2 Ubr nachm. Von Mirglucren eingefutrrie wälte willkommen. 
ß Das Vergnügungs-Komitee 

Am Sonniag, den 1R. September d. J. 
nachmittags findet im 

Garten „Belvedere“ in Konſtantynow 

ein großes 

Garten 
zuqunſten der hieſigen —X janſtalt 
datn Jutzer den Zöglingen der Kinderbewahraaſtalt werden ſich freund⸗ 

eteiligen: der Kirchengeſangderein, der Polaunenchon der Chor 
3 ungirauenvereins und der Turnverein nebet D Damenriege. Von 
—— —* ab konzertiert die örtliche Muſiktape.le. Zur Unterhaltung 

Awachfene und Kinder ſind verſchiedene Uebecraſchungen, 
isſchietzen. Fiſchteich. Kinderſeſt zug und dergl vorberecitet. 

wach Für E Efſen und Trinlen iſt beſteus geſorgt. Eintritt für Er— 
q ene 2 Me, ſfür Kender und Vilitats 1 Vit. 

vlen Bei ungunftigem Wetter wird das Feſt auf den 21. Sepeember 
Um iteundlichen Beſuch biltet 

er Vorſtand des Konſtanthnower Franenvereins. 

Lodzer Sport- u. Turn-Verein. 
Sonutag, den 14. September 1919, 

findet in der Turnhalle, Zakontnaſtr. Nr. 82, ein 

wie 

großes Tanz⸗ Krůngchen 
E beginnt um 5 Uhr nachhmittags und dauert bis i2 Uhr nachts. 

— —8* Tanze ſpielt das Streichorchſter unter Leitung des Herrn 
Alle Gönner und Vereine ladet Derrua ein. — 

Die Vexrwaltung. 

Senntas. den 14. September, um 2 Uhr nachm., 
veranflaite ich in meinem Garien in Brzeziny ein 

Stern⸗GSchießen 
Rbrnnden mit Tanz und Ueberraſchungen, wozu ich 

znunde und Gönner freundlichſt einlade. 
Hochachtungs voll 

Probet. 
der reichhaltiges Büfett iſt geſeeot. 

ſol⸗ ungunſtiger Witterung findet das Feft am darauf⸗ 
8 Sonntag ſtatt. 2673 
—— ) 

—E * ſeen für unſere Inſeraten⸗Aunahmeſtelle ein 
eutes, energiſches, redegewandtes, ehrliches, 

— Fiüllljl 
—8 

—S titſche und polniſche Sprache vollkommen 
—8 chriftliche Anugebote ſind zun richten an die 

Geſchãftsſtelle der Lodzet Freien Preſe“. 

—— 

Oqloszenie. 
Magistrat m. Lodrzi 

dnia 15. wrzesnia r. b. o godzinie Sej rano. 
kancelarja gimn azium (ul. Nowo-Targowa Nr. 
9-ej do 12-ej rano. 

Wydrzial Szkolnictwa. 

— Wydziat Szkolnictwa niniejszym podaje 
do wiadomosci, 2e egzaminy wstepne dla nowych kandydaté6w do 
klasy V-ej Gimnazjum Miejskiego w Lodzi odbeda sie w poniedeialek 

Podania przyjmuje 
18), codziennie od 

Magistrat 

Am Sonntag, den 10. dis. Mis, 

ſtatt. 
ſich pünktlich einzuſinden. 

um 4 Uhr nachmittags, findet 
auf dem Teiche des Herrn A. Siefanfti in Nuda das dies jährige 

WerltSchwimmen 
Damen und Herren, welche teilnehmen wollen, werden gebeten, 

2648 

SCIMACRKHBAFTIu. RBICALICIHAUSLICEBE 

MIPTICE.ABEMDBROIF 
FNPFHLT DAs NEIS RFNOVIERTEF UXD VERGOROSSERTP 

RESTAURANE. AOU AſRIUM. OXανAαÛÜBBB STRASSR 13 
20SEDER PAGESDBIP VARME SPEISEN. 

g L R VORzGLIcHE L A ) SCHNAPSE UND WEINE. 

TAGLICM voX ns BFLIEBTEXN PIAXISTEN 
6 ulnR 4B: 8 Ek 3238 3 * 

Lehetomhlelgenoſenſchoſt he in Abexundrow 
früher „Deutſche Selbſthilie“. 

Am Sountag, den 14. September d. J., 
uachmittags findet im Konfitmandenſaale die 

—IILIIIF 
der Mitglieder der Deutſchen Selbſthilfe 

um 2 Uhr 

ſtatt. Die Mitglieder werden um ein pünktliches und zahlreiches 
Erſicheinen gebeten. 

Tages-⸗Ordnung: 
1. Rechenſchaftsbericht und Eatlaſtung der Verwaltung. 
2. Verteilung des Gewinns. 
3. Feſtſtellung des Voranſchlags für das laufende Geſchäſts⸗ 

jahr 1919/20. 
4. NReuwahl der Vorſtands⸗ und Auſſichtsrats⸗Mitglieder an 

Stelle der Ausſcheidenden. 
5. Anträge. 

Falls die Verſammlung im erſten Termin mangels nötiger Mit⸗ 
gliederzahl nicht zuſtandekommen ſollte, wird ſie im 2. Termin für 
denſelben Tag, nachmittags 5 Uhr nochmals einherufen und ohne 
Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen beſchlußfähig ſein. 

Aufſichtorat der Lebensmittelgenoſſenſchaft Hilfe“ 
2683 früher „Deutſche Selbſthilfe“. 

Beſonders billig! 
Leibchen 11. 50 

Damen⸗Schürzen 15. 50 
Kragen 7.50 

E Hemden 26. 50 
Hoſen.... 25. - 

Schmeochel & Rosner, Lodæ 
Petrikauer Straße 100. 2575 

UZu —— — — 
Eine 2 Morgen große Landwirtſchaft, ſchön gelegen, 

15 Minuten von der Tramſtation Rokicie, beſtehend aus: Waldchen, 
über 300 Bäume, Obſtgarten, übtr 200 Bäume und Beerenſträucher. 
Nettes Wonnhaus mit Keller, Stallung, tleinem Teich mit Bade⸗ 
gelegenheit und kleinem Holzhäuschen. ſowie einem Morgen Freiland. 

Näheres Diugaſtraße 113, Ecke Milſchſtraße, W. 11 
bei A. Kral von 3—6 Uhr nachmittags. 2672 

Rahu⸗ J 

Ziege el⸗Straße 36 
ẽde Petrikauer) 26004 

——6 v. 102 u. v. 7 uah. 
an Soru- u. Feiertagen v.iu--2 vorm. 

Dr. med. 

HV. Roschaner 
Spezialarzt ſür Haut⸗ 
u. Geſchlechtserankheiten 
Dzielna⸗Straße Ar. 8. 
Sprghſtunden von 5 Uhr nachin. 
blö 8 Uhr adends Läglich, außer 

Sonntags. 

Dr. med. no 
Charlotte kiger 

Geburtshilfe und 
Frauenkraukheiten 

Dlugaſtr. 46 (Ecke Zielona) 
Empſangſt. von 4426 Uhr nachm. 

2164 

— — — — LAHN-ARZT 

—X — 

FUonS 
empfangt personlien v. 11-1 u. Mm-7. 

—W — — 4. 2450 

Fo mat für Garnfärberei. 

Stadta 
gegen Proviſion geſucht. 
Kundſchaft kinnen und bis 1000 

Freien Preſſe“ niederlegen. 

Zu tanfen —& 
1 Zentrifuge (für Handbet.) u. 2 Kupfer⸗Keſſel längl. 

276 

Rozwadowſta 34, W. 5. 

genten 
:? der Kolonialwaärenbranche:: 

Vranchekundige Beweiber, die die kleine 
Mart tautionofähig ſind, wollen 

ausführliche Angebote unter Hage“ in der Expedinon der SHder 

—C 
Fahrräder 

werden gut und billig reparier 
bei — Pladet, Rawrot⸗Strt. 
Nr. 32 2682 

Schreibhefte 
pꝛima Papier Dutzend M. 3.30 
zu daben 

diin ß. lechſchmidt 
Przejazd Str. J. 2546 

Das Damen⸗Atelier 
M. Holzmann, 

früher wodnhaft Nawrot⸗EStr. 8, 
und jetzt Kiclonaſtraße 6 Fuünnni 
Maäntei, Koſtume und Pelz⸗ 
arbeiten an. 2617 

Wer höchſte Preiſe 
erzielen will für gebrauchte 
Möbel. Teppiche, Herren-Var⸗ 
derobe, Pelze u. Wäſche, ſowie 
Lombard-Quittungen, der 
melde ſich Wulczanſkaſtr. 
RXr. 43, W. 6. 2514 

8000 Mk. 
won pünktlichem Zinézahler auf 
Hypothet auf ein Haus im Zen⸗ 
trum der Stadt zu leihen geſucht. 
Näheres zu erfragen in der Exp. 
dieſes Blattes. 2710 

mediciniſche (Haru. 
Blut ete.) techniſche. 
Erprrn F e t i ut Andlyſen; 

Laboratorium 

Magiſtet N. Schatz 
Petrikauer Str. Ar. 37. 

Dr. s. Kantor 
Sopezialarzt, »» 

für Haut u. beneriſche ſranſheiten. 
VPetrikauer Straße Nr. 144. 

Ecke der Evangeliſchen Straße 
Behandlung mit Röntgenſtrahlen u. 
—A —— Elektri⸗ 
ſation u. Maſſage (Männer⸗ 
ſchwäche). Kankenempfang von 
9-2 u. v. 6-28, f. Damen v. 5—2 6. 

Suche 

Stellung 
zu Kindern und in der Wirtſchait. 

Zoeningea Straße Nr. 62, 
Wa. 1L, von 2-8. 2681 

—AI 
finden Logis bei deutſcher Familie. 
Näheres in d. Exp d. Bi. 2709 

Juuger 

fuunz. Ofziel 
wird gebeten Brief aus der Ezp. 
d. Bl. unter „Mary“ abzuholen. 

Kaufe 
ſämtliche Pelz voaren zable die höch⸗ 
ſten Preiſe. S. Gol mann Pe⸗ 
trikauer Str. 24. Be Pelz⸗ 
— 2573 

2646 Vertauſe ein 

Haus 
im Mittelpunlt der Stadt, da ich 
es ſelbſt nicht bewohne. Naheres 
Wolborſtkaftt. 40, beim Schmied. 

Eine ſeit 22 Jahren in Lodz 
beſtehende, gutgehende 

huchhundlung 
iſt zu verkauſen. Näheres in der 
Exp. dſs. Blattes. 2674 

Ein gutgehendes —X 

—I im Zentrum der Stadt gelegen, 
iſt veränderunge halber zu vertau⸗ 
fen. Wo, ſagt die Exp. dſs. Bl. 

Ein Kolonialwaren⸗ 
Laden 

abreilehalbe. zu verkanfen 
wrotſtr. 8.., iuu Laden. 

Nn⸗ 
2675 

10 ooo Rubel 
auf 1. Hvpothek zu vergeben oder 
ein Akt auf lel Summe zu 
kaufen geſucht. Habe ein Garten⸗ 
Grundſrück mit tieinem Wohnhaus 
an der Zalontnaſtr. geiegen, ſowie 
einen Kronleuchter mit 4 Flam⸗ 
men zu vertauſen. Gluwnaſtratze 
Nr. 35, 3. St. R. Briſch. 2680 

20 mechaniſche 

Webſtühle 
532 und 54 goll Blattbreite mit 
Schaufelmaſchinen einſchl. Zu⸗ 
behör im ganzen oder teuweiſe 
billig zu verkaufen. Offerten 
unter „20 Webnühle“ an die 
Exped. ofjs. Blattes. 2883 

Zu verkaufen: 
1 oreijflam. uronleuchter, 2 Zi⸗ 
thern, lWaſchkeſſel Fracdanzag 
und verſchiedene Wirtjchaſtogegen 
ſtäude. Widzewſtaſtraze 151, 1im 
Kolonialwarenladen. 2041 

Komplette 

Laden-⸗ 
„„Einrichtung 

—S Vr 1, vei ing 

Eine faſt neue 2738 

—EI 
iſt zu verdauſen. Ki wit (Widzew⸗ 
ita) Ni. 111, W. II, 3 Et., Fr. 

Ivelluufen: 
diverſe Möbel, Gardinen ſowie 
ein Hecrenpelz. Zu deſichtigen v. 
12 — 2 und don 7? Udr abende 
Zu erfregen in d. Exped Bluz⸗ 

* 

Bangel 
Dcehrolleʒ, in gutem Zuſtande 
zu verkauien. J. Vange, Czoſto⸗ 
owſte Str. Nr. 2740 

Abreiſehalber 
zu verkaufen: 

1a Mödel Wiener Fabtitat, Küche, 
Speiſezimmer, Schlafzimmer und 
Salongaruitur. ——— 
liewiczur. 80, W. 5, Front, ro 
5—7 Uhr abende 267 

Vellauſe oſoct 
Speiſezimmer, Schlafzimmer, Kü⸗ 
cheneinrichtung ſowie Wirtſchajts⸗ 
gegenſtände. Zbluna— Straße 
Nr. 8, W. 2. 2027 

56 mechaniſche 

Webfiũhie von 100 bis 190 em. Blattbreite, 
Treib⸗ Spul⸗ u. Schermaſchienen 
ſind im Ganzen oder in Vartien 
zu verlaufen. Zu erfahren in der 

Suche der iotort einen hellea, 
größeren 

Fabriksraum 
mit Antrieb für Wederei zu mie— 
ten. Zuſchrijten ditte unter „We⸗ 
berei“ in der Exp. dieſes Blanes 

Erp. ofe wi. 2oĩ0 niederzulegen. 2633 



Leadzer Freie Preſſe — Sonnabend den 13 September 1919 
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